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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK Weiden 1921 II : SV Neusorg II 
Dienstag, 07.03.2023, 20:00 Uhr

DJK Weiden 1921 II gegen SV Neusorg II 9:7

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf die DJK
Weiden 1921 II am vergangenen Dienstag im 14. Saisonspiel auf den SV Neusorg II. Die Gastgeber
behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Hederer / Butorovych. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist
auch das Satzverhältnis von 32:31.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Anlaufschwierigkeiten mussten Hederer / Butorovych zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Irschewski / Seel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ernstberger / Moller. Stahl /
Fuchs gelang es daraufhin Riedl / Fischbach zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es
Werner Hederer den Gastspieler Noah Ernstberger zu besiegen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Waldemar Irschewski
bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Carolin Gley. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Keinen positiven Verlauf schien die
Begegnung für Richard Seel gegen Andreas Moller nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst
zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Richard Seel letztendlich dann doch
noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Christian Stahl bekam
seinen Gegner Werner Riedl beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Ihor Butorovych
beim 8:11, 11:6, 9:11, 11:9, 11:9 gegen Michael Schraml zu verrichten. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Jonathan Fuchs letztlich an der Hand, um Walter Fischbach zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der DJK Weiden 1921 II und des SV Neusorg II. Auf Messers Schneide
stand nachfolgend das Match zwischen Werner Hederer und Carolin Gley, ehe sich die Gastspielerin
mit 3:2 durchsetzte und Hederer seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte.
Das war nichts für schwache Nerven. Das Einzel zwischen Waldemar Irschewski und Noah
Ernstberger, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte,
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:6 für Irschewski und 13:12 für Ernstberger seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Richard
Seel über die 1:3-Niederlage gegen Werner Riedl hinweggetröstet werden musste. 3:15 (Seel) bzw.
8:12 (Riedl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6.
Beim 4:11, 11:2, 11:9, 11:3-Erfolg gegen Andreas Moller kam Christian Stahl nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu
erwartende Spiel für sich entscheiden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 4:2 (Stahl) und 6:16 (Moller). Ihor Butorovych bekam daraufhin seinen
Gegner Walter Fischbach wiederum beim 11:13, 12:14, 8:11 nicht richtig in den Griff. Das musste
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man neidlos anerkennen. Beim 3:0-Sieg gelang es Jonathan Fuchs den Gastspieler Michael
Schraml in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab
es nichts zu rütteln. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Das Doppel
zwischen Hederer / Butorovych und Ernstberger / Moller endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg
für die Gastgeber. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein umkämpfter Teamerfolg für die DJK Weiden 1921 II war
unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der DJK Weiden 1921 II geht es nun im nächsten Spiel am 14.03.2023 gegen den
FC Weiden Ost e.V., während der SV Neusorg II am 10.03.2023 gegen den SV Immenreuth II antritt.

 Statistik:
 DJK Weiden 1921 II

Doppel: Hederer / Butorovych 2:0, Irschewski / Seel 0:1, Stahl / Fuchs 1:0 
Einzel: W. Hederer 1:1, W. Irschewski 0:2, R. Seel 1:1, C. Stahl 1:1, I. Butorovych 1:1, J. Fuchs 2:0 

 SV Neusorg II
Doppel: Ernstberger / Moller 1:1, Gley / Schraml 0:1, Riedl / Fischbach 0:1 
Einzel: C. Gley 2:0, N. Ernstberger 1:1, W. Riedl 2:0, A. Moller 0:2, W. Fischbach 1:1, M. Schraml 0:
2


